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Deutſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

rlin 24 Febr Kaiſer Wilhelm nahm heute vormittavor ſo ühr ab den Vortrag des Ehefs des Civilkabinets un
daran anſchließend die Marinevorträge entgegen

Der ehemalige deutſche Botſchafter in Petersburg General
von Werder welcher jetzt einer Einladung des Zaren
gefolgt iſt wurde vor ſeiner Abreiſe von Berlin vom Kaiſer em
pfangen und von dieſem mit einem eigenhändigen Schreiben an
den Zaren betraut Der Zar wünſcht den General v Werder
gerade an deſſen Geburtstag Februar bei ſich zu ſehen und
beabſichtigt denſelben au dieſem Tage ganz beſonders anszu
zeichnen

Schwerin 24 Febr Nach hier eingegangenen Nachrichten
s CEannes inacht die Rekonvalescenz des Großherzogsd der letzten Zeit ungeſtörte Fortſchritte Das Aſthma hat ſich

nicht wieder eingeſtellt der Schlaf läßt noch zu wünſchen
übrig

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 24 Febr Bei der Berathung des Eiſenbahn

etats im Abgeordnetenhauſe entwickelte ſich heute eiu
lebhafter Kampf zwiſchen dem Oſten und dem Weſten für und
gegen die ſeit 1 Oktober 1895 eingeführten Vlebſtaffeltarife
und überdies ein ſehr komiſch wirkender Wettſtreit darüber ob
die Noth der Land wirthſchaft im Oſten oder im Weſten die
größere ſei Ein öſtlicher Landwirth ſprach ſogar ſeine Freude
darüber aus daß es auch dem Weſten infolge der Handelsver
träge ſchlecht gehe Der Eiſenbahnminiſter betonte ſehr zutreffend
je mehr man das Ausland wegen der Seuchengefahr ab
ſperre deſto mehr müſſe doch wenigſtens der Viehverkehr im
Jnlande gefördert werden Merkwürdig war die Stellung des
Herrn v Plötz Er verſicherte zwar der Bund der Landwirthe
ſtehe den Viehſtaffeltarifen neutral gegenüber in demſelben
Athem aber trat er für die Tarife ein weil man dem Oſten die
Möglichkeit gewähren müſſe ſein Vieh zu verk rufen Der
Weſten will aber die Konkurrenz des öſtlichen Viehes nicht
Herr von Plötz plaidirte für mildernde Umſtände für die unpar
lamentariſchen Ausdrücke die im Cirkus Buſch gefallen ſeien
bei einer ſo großen Verſammlung dürfe man das nicht ſo ſchroff
beurtheilen Dann hätte aber wenigſtens Herr v Plötz ſelbſt
unterlaſſen ſollen einen angeblichen Ausſpruch d Kaiſers den
Pfnirufen der Verſammlung auszuſetzen Schließlich wurde der
Ankrag Herold die Petition aus Weſtfalen wegen Aufhebung
der Viehſtaffeltarife der Regierung zur Berückſichtigung zu über
weiſen mit erheblicher Mehrheit abgelehnt

Der Fall Kotze
Der Fall Kotze dürfte jetzt in Hannover eine endgiltige

Erledigung gefunden haben Wie eine berliner Korre
ſpondenz meldet hat das Regiment der Königsulanen in
welchem bekanntlich auch der berühmte Herrenreiter Major
v Heyden Linden ſteht unter Vorſitz des Commandeursv Viuh ſten in voriger Woche ſein Urtheil über den ſeit
Juni 1894 vom Amte ſuspendirten Ceremonienmeiſter Lebrecht
v Kotze geſprochen nach Lage der Dinge als letztes Ehren
gericht welches die unerquickliche Angelegenheit zu
erledigen hatte Alle Nachrichten welche davon wiſſen
weollten daß Herr v Kotze in Lüneburg abgeurtheilt werde
oder daß das neneſte Ehrengericht ſich gar auch mit dem
Ceremonienmeiſter v Schrader z befaſſen habe ſind un
richtig Das Urtheil wird natürlich ſo lange der Kaiſer als
oberſter Kriegsherr es nicht beſtätigt hat ſtreng geheim ge
halten doch aus gewiſſen Anzeichen e man ſchließen zu
dürfen daß es auch diesmal für den vielgenannten Ceremonlen
meiſter kein günſtiges geweſen ſein könne Das Ziethen
Huſarenregiment ſoll wie bei dieſer Gelegenhelt bekannt wird

errn von Kotze einſtimmig in mehreren Punkten verurtheilt
haben unter denen als der gravirendſte bezeichnet wird daß
es dem Beſchuldigten nicht gelungen ſet ſich von dem Verdachte
zu reinigen die anonymen Briefe an eine Reihe von Hof
beamten geſchrieben zu haben Mau darf Arnn darauf

wie der Kaiſer ſich jetzt zu dem neueſten Urtheil verhalten
erde

Zum Prozeß Schoren
8 Leipzig 24 Febr Vor dem II und III Strafſenate

des Reichsgerichts beginnen nächſten Montag die Verhand
lungen im LandesverrathsProzeß Sagen Schoren und Genoſſen
Ans dem Munde des Herrn Senatspräſidenten v Wolff
welcher den Vorſitz in genaunntem Prozeſſe führt hörte ich heute
daß die Verhandlungen meiſt hinter geſchloſſenen ge
ſt werden da die Sicherheit des Staates gefährdet er

int

Vom preußiſchen Vereinsrecht
Ueber eine mindeſtens rege wenn nicht gar

ſonderbar zu nennende Auslegung von Beſtimmungen des Ver
einsrechts wird uns aus Sangerhauſen folgender Fall
mitgetheilt

Saugerhauſen 22 Febr Um einen Geiſtlichen hatten ſich
eine Anzahl Herren geſchaart die in regein an wiſchen
räumen erſt in deſſen Wovnupg Peter n einem öffentlichen

okal zuſammenkamen um ſich über verſchiedene Sachen zu
elehren und auszuſprechen Meiſt waren es religiöſe und

geſchichtliche Fragen die ſie verhandelten Die Verabredung
trug einen ganz pribaten Charakter An einem Abend wurde
über die Geſchichte der Abgaben und Steuern bis in unſer

ahrhundert hinein geſprochen Das Oberhaupt der Stadt
alte von dieſer Beſprechung Wind bekommen und ſchickte dem
eranſtalter dieſer Beſprechung ſowie dem Wirthe Strafman

ate von 15 M Der Wirtkh der von dem Charakter dieſer
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Gäſte aufpaſſen Jn der vorgeſtrigen Schöffengerichtsſitzungwurde das Strafmandat aufrecht Lrhaſteß weil dieſe Be
ſprechung als Verſammlung im Sinne des Geſetzes angeſehen
wurde und dieſe nicht 24 Stunden vorher bei der Polizei an
meldet worden ſei Auch eine rein geſchichtliche Darſtellung
vergangener Epochen bezüglich der Steuern ſei eine öffentliche
Angelegenheit er Wirth aber habe eine Fahrläſſigkeit be
gangen indem er die Herren die bei ihm in einem ſeparaten
Zimmer zuſammengekommen wären nicht nach ihrem Vorhaben
gefragt hätte

Dieſer Gewährsmann bemerkt zum Schluſſe ſeiner Einſen
dung Wenn das ſo weiter geht darf ein Wirth am Bier
tiſch keine allgemein wichtigen Geſpräche mehr dulden ohne
polizeiliche Anmeldung Da hat er recht

Vom Befähigungsnachweis
Die Schwärmer für den Befähigungsnachwetis pflegen

es ſo darzuſtellen als ob ſie zum mindeſten alle Jnnungen
hinter ſich hätten Jn Graudenz hat in der letzten Woche eine
Konferenz weſtpreußiſcher Jnnungsverbände ſtattgefunden
welche ſich mit der Organiſation des Handwerks und der Be
gründung von Erwerbs Wirthſchafts und r tzenoſſen
ſchaften beſchäſtigte Nachdem über die Abſichten des r
miniſters Geh Ober Reg Rath Dr Sieffert eingehende Mit
theilungen gemacht ſandte die Verſammlung ein Telegramm
an den Miniſter ab in dem ſie erklärte ſie wüßten ſich eins
mit den Beſtrebungen zur dann des deutſchen Handwerks
und ſehen in der beabſichtigten Zwangsorganiſation des

Handwerks vorläufig auch ohne den Befähigungs
nachweis ein wirkſames Mittel zur Förderung ihrer
Standes und wirthſchaftlichen Jntereſſen Das vorläufig
hat kelne Bedentung denn wenn die geſetzliche Organiſation
einmal feſtſteht und ſich wirkſam erweiſt wird von einer Um
eſtaltung nicht die Rede ſein können Selbſtverſtändlich hat
err Miniſter v Berlepſch ſich beellt das Telegramm zu be

antworten wobet er mittheilte daß die m Frage derOrganiſation des Handwerks in ſeinem Miniſtertum
dem Abſchluß nahe ſei Die Mittheilungen welche Geh Rath
Sieffert der als Wanderredner die Provinzen beſucht über

lan des Herrn v Berlepſch auf dem Verbandstage weſt
preußiſcher Bauinnungen tn Graudenz machte ſind aus ähn
lichen Vorträgen in Breslau uſw bekannt Jm April ſoll in
Danzig ein weſtpreußiſcher Handwerker tag gehalten
werden bei welchem Herr Dr Sieffert einen Vortrag über
die Organiſgtion des Handwerks halten wird

Die bedingte Verurtbeilung in Württemberg
Stuttgart 24 Febr Der Staatsanzeiger für Württem

berg veröffentlicht einen Erlaß des Königs an den Juſttiz
miniſter nach welchem Perſonen unter 18 Jahren bet erſt
maligen wegen Geſetzesübertretungen verhängten Strafen von
höchſtens 3 Monaten von dem Juſtizminiſterinm ein ſtets
widerruflicher Strafaufſchub gewährt und nach einer angemeſſenen Probezeit bei guter gührung von dem König Nachlaß

der Strafe oder Strafmilderung gewährt wird

Verſchiedene Mittheilungen
Der Kalſer hat den Prediger Krummacher aus Potsdam

zum Prediger an der Kaiſer Wilhelm Gedächtnißkirche
ernannt Erſter Pfarrer iſt der Ober Konſiſtorialrath Köhler
die beiden anderen Stellen haben erhalten Prediger Dr Mauff
aus Oſterrode am Harz und Prediger Krum macher

Das Staatsminiſterium trat am Montag unter Vorſitz
des Fürſten Hohenlohe zu einer Sitzung zuſammen

Die Kommiſſion des Abgeordneteuhauſes für das
Lehrerbeſoldungs Geſetz nahm am Sonnabend abend
nach längerer Pauſe ihre Berathungen wieder auf He7 der
Vorlage welcher von der Unterhaltung der Dienſtwohnung handelt wurde angenommen 8 14 welcher vonder Miethsentſchädigung handelt wurde in der Faſſung

rmer wie folgt angenommen Als Miethsentſchädigung für
ehrer und Lehrerinnen iſt eine Geldſumme zu gewähren die

eine ausreichende r für die Dienſtwohnung darſtellt
Ferner wurde beſtimmt daß die Miethsentſchädigung für einſt
weilig angeſtellte Lehrer ohne eigenen Hausſtand ein Drittel
weniger betragen ſoll als für verheirathete Lehrer

Die Börſen neten des Reichstages nahm
am Montag die Beſtimmungen der Vorlage betreffend das
e e ger für Waaren und Werthpapiere nach
der Vorlage an Von ar Seite war beantragt worden
von der E ne gmaggeeer 150 und der jährlich zu eng

e 25 diegetragenen Kaufleute ſee zu laſſen Der Antrag wurde mit
allen gegen die freiſinnigen Stimmen abgelehnt Daſſelbe
S r hatte der weitere die Eintragegebühr auf 50
und die Erhaltungsgebühr auf 10 M herabzufetzen Für dieſen
Antrag ſtimmten ſieben r Man hofft den Reſt der
Vorlage in weiteren zwei Sitzungen zu erledigen und damit die

e erathung zum Abſchluß zu bringen Zu der Behauptun
des Aktionärs, daß die e erungen den Geſetzentwurf naden Beſchlüſſen der erſten Leſung für unannehmbar halten er
klärte Miniſter v Bötticher er habe die Nachricht nicht ver
anlaßt Die Aeußerungen einzelner prenßiſcher Miniſter ſeien
zwar als Symptom beachtenswerth aber nicht maßgebend Die
Beſchlüſſe des Bundesraths ſtänden noch aus Nun ſind wir
genau ſo klug wie vorher

Die Konferenz von landwirthſchaftlichen Sach
verſtändigen zur Begutachtung der in Angriff genommenen
Reform des Handelsgeſetzbuches wird im Reichsjuſtkz
amt tagen von dem ſie auch veranlaßt iſt Vom Landwirth
ſchaftsminiſterium ſind nur Vorſchläge für die Zuſammenſetzung
der Konferenz ausgegaugen

Die Nat Ztg meldet daß innerhalb der HOrtsgruppe
Berlin der Dentſchen Kolonialgeſellſchaft infolge der
Wahl des Dr Peters zum Vorſitzenden und des Austritts des
Prinzen Arenberg eine Spaltung bevorſteht Ein großer
Theil der berliner Kolonialfreunde bedauert den Austrilt des

n das Handelsregiſter ein

Prinzen Arenberg und will ſich nicht einer mehr oder weniger

perſönlichen Zwecken dienenden Agitation anſchließen Die
Herren haben deshalb beſchloſſen aus der berliner Ort
nicht aber aus der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft auszutreten

Dem Vorſtand des Relchstreuen Volksvereins im Kreiſe
Wanzleben iſt ſeitens des Abgeordneten v Benda folgendes
Antwortſchreiben zugegangen

Dem Retichstreuen Volksverein
Kreis Wanzleben

ſage ich für das freundliche Schreiben vom 17 d M und die
darin ausgeſprochenen Wünſche für den Abend meines Lebenß
von ganzem Herzen meinen Dank Viyat Horeat Seehauſen
wie der geſammte Kreis Wanzleben

Berlin 19 Februar Der Jubilarv Benda
Marinengchrichten Nach einer telegraphiſchen Meldung an

das Ober Kommando der Marine iſt die Kreuzerdiviſion
Divlſionschef Kontre Admiral Hoffmann beſtehend aus S M S
Kaiſer Kommandant Kapitän zur See Jäſchke S M S
Jrene Kommandant Korvetten Kapitän von Dresky

S M S Arcona Kommandant Korvekten Kapitän Sarnow
und S M S Cormoran Kommandant Korvetten Kapitän
Brinkmann am 23 Febr in Foochow angekommen und beabſichtigt
am 26 Febr nach Nagaſakt in See zu gehen

Ansland
OeſterreichUngarn

Der Kaiſer Franz Joſef iſt am Montag vormittag um
10 Uhr 30 Min in Mentone angekommen und wurde von
der Katſerin am Bahnhof empfangen Eine zahlreiche
Menge grüßte die Majeſtäten ehrfurchtsvoll welche im offenen
Wagen nach Cap Martin fuhren

Das ungarkfche Abgeordnetenhaus verhandelte am
Montag über den Bericht der Millenniumskommiſſion
betreffend die Schauſtellung der Krone und der Krönungs
inſignien Der Bericht und das Programm der Kommiſſion
wurden einſtimmig angenommen Das Haus ging ſodann zur
Verhandlung über den Beſchlußantrag des Miniſterpräſidenten
Baron Banffy betreſſend die Wahl der Quotendepu
tatti on über der Beſchlußantrag wurde mit großer Majorität
angenommen

lerauf wurde die Berathung des Handelsbudgets fort
pponhi einen Ankrag eingeſetzt in deren Verlaufe Graf

brachte in dem verlangt wird daß für den Fall des
Scheiterns der Verhandlungen mit Oeſterreich die Regierung
angewieſen werde die vorbereitenden Schritte zu thun welche
nothwendig wären daß Ungarn von ſeinem Selbſtver
fügungsrecht in Bezug auf Handels und damit zuſanhnenßangeneen Angelegenheiten ohne Hinderniß Gebrauch

machen könne Unterſchrieben iſt der Antrag vom Graſen
Apponyt und 40 ſeiner Parteigenoſſen Die Berathung wurde
auf Dienstag verkagt
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Frankreich
Wie den Blättern aus Nizza gemeldet wird werde Prä

ſident Felir Faure nach der Einweihung des Annexions
denkmals ſich am 5 März von Mentone nach Cap Martin
zum Beſuche des Kaiſers und der Kaiſerin von Oeſter
reich dann nach Monaco zum Beſuche des Fürſten
Albut und ſchließlich nach La Turbtie zum Beſuche des
ruſſiſchen Großfürſten Thronfolgers begeben

Die Deputirtenkammer nahm am Montag mit 502
gegen 29 Stimmen die Vorlage betreffend den Kredit für
die Repräſentationskoſten Frankreichs bei der Krönung
des Kaiſers von Rußlands an

Jtalien
General Baratkert telegraphirte am 23 d aus Sanriate

Alle Corps der Abeſſynier haben ſich geſtern nachmittag
gemeinſam in der Richtung nach Adua in Bewegung geſetzt
Negus Menelik ließ die Päſſe von Mariam Sciavitu gegen
über den italieniſchen Stellungen und von Gasciorki gegenüber
dem Mareb ſtark beſetzen Die Provinz Aghame iſt unter
den Anhängern des Ras Sebat und deſſen Feinden getheilt
Dieſe werfen Sebat vor er führe den Untergang des Landes
herbei Kundſchafter welche von Kaſſala zurückkehrte
meldeten die Derwiſche hätten ſich in der Richtung na
Oſobri zurückgezogen Dieſe letztere Meldung iſt jedoch no
unbeſtätigt Jn Rom hat jedenfalls das Vorrücken der
Derwiſche n Kaſſala die größte Beſtürzung erregt zumal
der offiziöſe a noch vor wenigen Tagen meldete daß
in Kaſſala abſoluke Ruhe herrſche Der Ort iſt gut
und von 2500 meiſt eingeborenen Truppen unter dem Major
Hidalgo beſetzt

Die Bewegung der Eiſenbahnangeſtellten
in der Schweißz

Großes Jntereſſe hat überall die Bewegung der ſchwelzeriſchend r erregt und es dir deshalb vielleicht er
wünſcht ſein einiges Nähere über dieſe Bewegung zu er
ahrenNit weniger als 12,000 Angeſtellte waren es die am

Sonntag in einer Generalyerſammlung in Aarau hbeſchlo
auf ihren Forderungen zu beharren Dieſe er inder Hauptſache folgende Erſtens Aufbeſſerung der Ge
älter und zwar bis 2000 Fres um 25 Proz von 2001 b
500 Fres um 20 Proz von 2501 bis 3000 Fres um 15 Proz

von 3001l bis 3600 Fres 10 Proz ie Dienſtpr
matik Unter dieſer Pragmatik verſtehen ſie ein Statut daß
Rechte und Pflichten der Verwaltung wie des Perſonals genen
regelt das ſich klar über Anſtellungs Beſoldungs und
laſſungsverhältniſſe ausſpricht die Beförberungen regelt und

ſtreitige Punkte ein Schiedsgericht vorſchreibt Mit dieſem
Stalut ſoll die Willkür der Verwaltungen gebrochen werden

Dieſe beiden Hanptforderungen ſind es die die ſchweigeriEiſenbahner durchſetzen wollen Es iſt dierbei zu heachten



egenüberſtehent einer Bahn ſondern mehrereni e le Vereinigtenmen die Eentralbahn GotthardbahnZän erbahnen die Jura Simplonbahn die Nordoſtbahn
Man jed rens daß die Vewegung ſich auf das Perſonal
gller ſchwefzerlſchen Eiſenbahnen erſtreckt deren einzelnen Ver
waltun Angeſtellten wohlorganiſirt und geſchloſſen

enüberſtehen
er Führer der großen Organlſation iſt der Generalſekretär

des eder Dr Theodor Sourbeck einrege ehr energiſcher Mann Sohn eines baſeler Schul
lehrers Er hat den Elſenbahngeſeilſchafien eine letzte Friſt bis
um 29 Febr eingeräumt bis zu welcher Zeit ſie eine Ver
ändigung mit den Petenten einzugehen Gelegenheit haben ver
reicht der Zeitpunkt unbenutzt ſo hat das Centralkomitee der

ſchweizeriſchen Eiſenbahner die Vollmacht den Generalſtreik
u erklären Es darf hierbei ein Punkt nicht überſehen werden

von größter Wichtigkeit iſt nämlich daß die Angeſtellten
der verſchiedenen Netze ſich ſolidariſch erklärt haben d h
auch wenn einzelne Geſellſchaften den Frieden durch die Be
willigung ſämmtücher Forderungen erkaufen wollten ſo ſoll der

usſtand dennoch alle Netze umfaſſen Die Führer der
wegung erblicken in dieſer Solidarität natürlich eine aus

ges ſchugte Waffe
s iſt begreiflich daß die Verwaltungen ſich bemühen dieſe

Solidarität zu zerſtören ſie haben deshalb bisher darauf be
ſtanden nur mit ihren eigenen Angeſtellten zu verhandeln
nicht mit dem Komitee d h mit Dr Sourbeck Was die For
derungen ſelbſt anbelangt ſo ſind die Verwaltungeneiner Gehaltserhöhung nicht abgeneigt ſtehen dagegen
dem Verlangen der Dienſtpragmatik durchaus ablehnend
aber ſo daß die gänzliche Erfüllung der Wünſche des Per
onals ausgeſchloſſen erſcheint Daß inſolgedeſſen aber am 29
Februar der Ausſtand erfolgen würde dürſte als ausgeſchloſſen
gellen da der Bund durch den Bundesrath Dr Zemp bereits

iſchen den Verwaltungen und dem Centralkomitee der Ange
ellten vermitteln ließ Eine Verſtändigung iſt zu erhoffen

ſollte ſie aber nicht erfolgen und der Streik proklamirt werden
ſo würden deſſen Wirkungen auch außerhalb der Schweiz ver
ſpürt werden da die Eiſenbahnverwaltung dann kaum das nöthige
Perſonal zur Verfügung haben dürſten um den Dienſt bei den
ſnternationalen Zügen verſehen laſſen zu können

Hierzu meldet ein Telegramm aus Bern
Jn einer unter Beiſein des Bundesraths Zemp ab

n Beſprechung der Direktoren der fünf Bahn
eſellſchaften wurden keine Beſchlüſſe in der Lohnfrage geaßt wohl aber der Chef des Eiſenbahndepartements erſucht

auf den 29 eine neue Verſammlung einzuberufen Bis dahinwerden die Verwaltungen die Grenzen ihres Entgegenkommens

feſtgeſetzt haben Eine Verſtändigung durch Vermittelung des
Bundesraths wird immer wahrſcheinlicher
Jnzwiſchen ſcheint auch die Verwaltung der Nordoſtbahn

die der Bewegung bisher am wenigſten freundlich gegenüber
ſtand eine zuvorkommendere Haltung eingenommen zu haben
Ein weiteres Telegramm aus Vern beſagt

Jn der Sonnabend Sitzung des Verwalkungsrathes der
Schweizeriſchen Nordoſtbhahn ließ Guyer Zeller ſeine
Anträge betreffend die Lohnfordernngen des Perſonals und ſeinen
Antrag auf Einberufung einer außerordentlichen General
verſammlung gn Man einigte ſich auf eine Vorlage
anglog den Anträgen des Direktorlums der Schwetzeriſchen
Centralbahn Der Betrag für die Lohnerhöhungen iſt noch
nicht deſinitiv feſtgeſtellt doch ſind 350,000 Fres vorgeſehen

Zürich 23 Febr Nach einem amtlichen Bulletin beſchloß der
Verwoaltungsrath der Nordoſtbahn in der Sitzung vom letzten

Sonnabend eine Proteſteingabe an die Bundesverſammlung zu
richten wegen der Erſetzung des Schledsgerichtes im Rechnungs
es durch das Bundesgericht Ferner wurde die weitere Auf

fſſerung der Gehälter der Angeſtellten bis 350,000 Fres und
die Verabſchiedung derjenigen Angeſtellten beſchlofſen die es ab
lehnten in einem Zeltraum von 8 Tagen ihre Zuſtimmung zu
dieſer neuen Lohnſkala zu geben Die Direktion wurde erſucht
in der Lohnſrage nur mit den Angeſtellten und nicht mit dem
Centralkomitee zu verhandeln

C

Halle und Amgegend
Halle 25 Febr

Stadtverordneten Sitzun Jn der geſtrigen Stadt
verordneten Sitzung wurde zunächſt die Petition des Herrn
Stock bekannt gegeben welcher bittet ihn in ſeinem Pacht
verhältniß in Bezug auf die ſtädtiſche Klesgrube zu Beeſen
u belaſſen Dieſe und die Eingabe des Mechanikers Herrn
ädicke betreffend die Auszahlung einer Rechnung wurden

der Petitions Kommiſſion überwieſen Die Petition des erſten
kommunalen Wahlvereins wegen Errichtung eines
Biſſoirs in der Nähe der Hauptpoſt wird auf Vorſchlag des
Faß Oberbürgermeiſters der Baukommiſſion überwieſen Die

erſammlung trat nun in die Berathung der Mittheilung des
Magiſtrats Verſagung der Zuſtimmung zu dem Stadt
verordneten Beſchlüſſe vom 3 Febr d Js in betreff
der Bereitſtel n von 80,000 M zur künftigen Durch
führung der Verbeſſerung der Lehrerbeſoldungenein Alle Redner erklären ſich gegen die Magiſtratsvorlage undſcheuen vor einem Konflikt mit dem Maghnet nicht zurück
Nach langer Berathung beſchlleßt die Verſammlung ihren Be

luß aufrecht zu erhalten Sie verzichtet aber auf die
nſetzung einer Konfliktskommiſſion da fie der Meinung iſt daß

der Magiſtrat die Aufgabe hat die Entſcheidung des Bezirks
ausſchuſſes herbeizuführen Die Verſammlung genehmigt nun
die Vermilethung eines Zimmers im Reſlanrationsgebände
des Viehhoſes an den Viehhändler Dillge für den Preis von
1 und vertagt die Berathung des Haushaltplancs für die
Sottesackerverwaltung für 1896/97 bis zur nächſten
Sitzung und wählte in die Kommiſſion zur Erwägung derd auf welche Weiſe der Zuſchuß der Stadihauptaſte zu den

usgaben des Viehhofes ermäßigt werden kann die Herren
Billing Brinkmann Sachs Herm und Ganzer Als

Deputirter ſ37 die Siechen anſtalt wird Herr Stadtver
erdneter Pfaul ernannt Hierauf wird die Enkeignung von
Porland vom Grundſtück Hochſtraße 18 gut geheißen
die Zahlung von 100 M ſeitens des Hoſpitals an die
Kämmereikaſſe für außerordentliche Leiſtungen der Stadigärtnerei

und die Gewährung von Richtegeldern an die
m Neubau des Riebeckſtiftes beſchäſtlgten Handwerksleute aus

geſprochen Für die Verbeſſerung der Akuſtik im Stadt
berordneten Sitzungsſaale wurden 1014 M und für
Herſtellung des Bürgerſte c vor dem Neubau Gr Ulrich

Nicolaiſtraßen Ecke 630 M bewilligt Als Depulirte fürund
Bee in Halberſtadt wurden die Herren Prof S

r ber und Dietlein gewählt Die übrigen
Begenſtände der Tagesordnung ſollen in einer am Donnerstag
Natifindenden Extra Sitzung verhandelt werden

Lutherfeier des Evangeliſchen Bundes
Die 350 Wiederkehr des Todestages Martin Luther s gab am h

Sonntag dem Evangeliſchen Bunde Anlaß ſeine Glieder ſowie
reunde der proteſtantiſchen Sache zu einer ſchlichten erhebenden

denkfeier nach dem alten Volksſchulſaale zu laden Die friſche
dige Weiſe des alten proteſtantiſchen Trutzliedes mit der

ichter einſt einer feindlichen Welt entgegengeſtanden
r ſeſte Burg R r Gott ſchuf die rechte Fe

den Herzen der Thellnehmer
err Prof Dr Haupt hielt die erſte Anſprache über das

Thema Luther s Todestag im Jahre 1546 und

1896 Vor wenig über 12 Jahren durchbrauſte die Jubelfeler
des 400 Geburtstages Luthers mit elementarer Gewalt alle
deutſchen Gauen und ſelbſt in fremden Landen wo nur immer
Evangeliſche ſich zuſamienfinden gedachte man dankbar des ge
waltigen gotibegnadeten Mannes Wie ganz anders heute wo
wiederum ein ähnlicher Anlaß vorllegt Nür hier und da eine
457 und auch da nur ſchlicht und in engen Grenzen ohne alles

epränge Der Unterſchied erklärt ſich unſchwer aus den beiden
Begebenheiten auf die die Feiern in erſter Linie Rückſicht
nehmen Denn während jene uns das Bild des Reformakors
vor die Seele ruft mit aller ſeiner Kampfesfreudigkeit mit ſeiner
jugendlichen Schaffenskraft wie ſie ſich bewährt durch den
Theſenanſchlag an die wittenberger Schloßkirche durch ſein
Verhalten zu Worms vor Kaiſer und Reich und weiter in den
Verhandlungen zu Augsburg deſſen Seele Luther wenn
auch fern auf der Koburg war zeigt uns der heutige
Tag einen ſterbensmüden Mann ſein Werk bedroht
ſogar durch den Eifer der eigenen Freunde und hin
eingeriſſen in das verhängnißvolle Getriebe der Politik
und das in dem Augenblick wo der Gegner im Tridentiner
Konzil ſeine Kraft zu ernſtem Widerſtande zuſammenfaßt und
aus dieſem Grunde ſelbſt an ſich zu reformiren beginnt Der
Erfolg bleibt nicht aus Der Proteſtantismus ſtockt in ſeinen
vorher ſo glänzenden Siegeslauf und Rom wird wieder ſtark

Eine ähnliche Singnatur trägt unſere Zeit Nach den Zeiten
der Aufklärung und des Nationalismus ein fröhlicher Triumph
zug des proteſtantiſchen Glaubens in deutſchen Landen aber ein
paar Jahrzehnte danach ein Stillſtand das iſt Rückſchritt
und wiederum giebt ein Konzil das vatikaniſche der römiſchen
Kirche neuen Schwung und Stärke Heute wie vor dritteinhalb
hundert Jahren die Männer der Geſellſchaft Jeſu am Werke
als treueſte Anhänger des Papismus voll rückſichtsloſen Eifers
ihrem Herrn und Oberhaupt zu dienen

Wie energiſch hatte Luther betont daß Kirche und Staat als
ganz grundverſchiedene Begriffe auseinander zu halten ſeien
dieſer Herr über die Welt um uns jene allein beſtimmt für die
Welt in uns am Ende ſeines Lebens deuten dunkle Schatten
ſchon die heilloſe Verquickung an die verhängnißvolle Ver
wirrung beider Begriffe die den Staat aufs ärgſte ſchädigt und
die Kirche an neuer Entfaltung ihrer Kräfte hinderte Kaum ein
paar Jahre noch unb Moritz von Sachſen als Typus dieſer
Unheilſlifter beherrſcht den Plau

Nicht viel anders legen die Verhällniſſe in unferer Zeit Wir
ſehen heute genau wie in jenen r eine verhängnißvolle Ver
wirrung der Begriffe Staat und Kirche in den mannichſachſten
Beſtrebungen einer erlaubt ſich Uebergriffe in das Gebiet des
anderen und ſucht ſeine eigenen Ziele durch ſchlaue Ausnutzung
der Macht zu erlangen die eigentlich auf einem grundverſchiedenen
Gebiete zu Hauſe iſt Das iſt betrübend und macht jeden wahren
Freund des Evangeliums Sorge um das Gedeihen unſerer theuren

rche jeden Patrioten Kummer wegen des Wohles unſeres
Vaterlandes

Und bei dieſem Hineinzerren der Politik in das Reich der
Kirche ſteht heute wie damals die proteſtantiſche Kirche denkbar
ungünſtig da Vor drei und einem halben Jahrhundert ent
brannte ſchon der unſelige Zwiſt unter den Gliedern der Refor
mation es entſpinnen ſich erbitterte Kämpfe in denen jeder ver
geſſen der chriſtlichen Liebe und Verſöhnung zu ſeinem Bruder
rückſichtslos und gehäſſig ſeinen Standpunkt als den allein rich
tigen vertritt Geſchloſſen aus einem Guſſe ſteht dagegen nach
dem Tridentiner Konzil die römiſche Kirche da ſie iſt durch den
Poſaunenſtoß der Reformation aus ſüßem Schlummer geweckt
und beſſert nun aufs höchſte bedroht eiligſt die roſtige von
Riſſen klaffende Rüſtung aus Und der ren hat
ſchwere Einbuße da er ſeine Kraft vielfältig zerſplittert Auch

hal Rom eine feſt geſchloſſene Phalanz zur Verfüguug die
entrumspartel zuſammengeſetzt aus den verſchledenſten Ele

menten aber ſtets einig wenn es ſich um die Jntereſſen des
Katholizismus handelt Das evangeliſche Volk ſteht dagegen in
trauriger Zerriſſenheit da ſich r zerfleiſchend und bald
in dieſem bald in jenem Theile ob bewußt oder unbewußt die
Zwecke des Centrums unterſtützend

Aber die evangeliſche Kirche bedarf nicht einer ſolchen politiſchen
Partei ja ſie darf ſofern ſie ihrem Berufe treu bleiben will
eine ſolche politiſche Stütze nicht einmal erſtreben um im
Staate zur Geltung zu gelangen Allein angewieſen auf die
Macht des Glaubens und der Liebe auf die Einwirkung ihres
göttllchen Stiſters auf das Menſchenherz wird ſie v ſort
beſtehen und im Stillen ihre ſegensvolle Arbeit an der Menſch
heit vollbringen Nur dieſe wahrhaft chriſtlichen Ziele hat auch
die Gemeinſchaft im Auge die heute die Freunde der lauteren
proteſtantiſchen Sache zur Gedächtnißfeier des Todestages ihres
Vorkämpfers geladen hat der evangeliſche Bund

Wer aber in dieſer ſtillen friedlichen Arbeit an dem Werk des
echten unverfälſchten Evangeliums mitarbeitet ohne Nebenzwecke
und Nebenabſichten nur getragen von gläubiger Zuverſicht und
chriſtlicher Verſöhnung der hat den reichſten Segen in ſich ſelbſt
und wenn die Stunde kommt in der der Herr ihn abruſt daun
wird er voll freudiger Glaubenshoſffnung aus der irdiſchen
Fremde ſcheiden ebenſo ſtark im Glauben wie Martin Luther
der vor 450 Jahren in unſerer Nachbarſtadt Eisleben mit Lob
und Dant gegen ſeinen Herrn im gemeinſamen Gebet mit dem
Se halleſchen Dr Jonas als Vorbild für unsChriſten die letzten Stunden vor ſeinem Heimgang zubrachte

Am Anſchluß an dieſe Ausführungen ſang die Feſtverfammlung
ſtehend das Troſtlied Wenn ich elnmal ſoll ſcheiden
Beethoven s ewig junge Hymne Die Himmel rühmen des
Ewigen Ehre, von der Liedertafel des Handwerkermeiſterverelns
ſtimmungsvoll vorgetragen bildete ſodann die würdige Ueber
leitung zu dem zweiten Vortrage in dem Herr Dr Sommerlad
den Reformator in ſeiner kulturgeſchichtlichen Be
deutung ſfeierte Nur der wird dem Reformator voll gerecht
der ihn zu begreifen ſucht in ſeiner Geſammtwirkung auf das
deutſche Volk ja auf die ganze Welt Von jeher lebte die Kraft
des Jndividualismus in unſerem Volke und darum ſträubte es
ſich gegen den Unlverſalismns der römiſchen Kirche n Kampfe
mit dieſem deutſchen Natlonalzuge kam Rom zu ſelner Welt
entwicklung zog es auf jedem Gebiete dem Geblete der Kunſt
und Wiſſenſchaft ja noch viel mehr für das Privatleben ſeine
beengenden Schranken Da iſt es nun Luther der das deutſche
Volk aus der ſozialen und individuellen Beſchränkung auf eine
nene Stufe der frelen Entwicklung hinaushebt Er der Ver
treter des konzentrirteſten natlonalen Jndividuallsmus ver
kündigt in ſeiner Schrift an den Adel der deutſchen Nation die
Lehre vom allgemeinen Prieſterthum damit zugleich die ſitt
liche Werthſchätzung der Arbeit glelchviel welcher
ſchaſffend die höher ſteht als müßiges Asketenthum hinter Kloſter
mauern und wenn heute noch dem Deutſchen der Ruhm des
fleißigen treuen Arbellens in ſeinem Berufe vom Auslande zu
theil wird ſo leitet ſich dieſer Vorzug auf uther s Wirkſamkelt
zurück Mit ſeiner Bibelüberſetzung gab er ferner ſeinem Volke
ein feſtes Band der Einheit die gemeinſchaftlicheprache Neben der Bibel trug das von ihm geſchaffen
deutſche Kirchenlled wodurch nunmehr die Gemeinde ſelbſt im
Gottesdienſt mitwirkte dazu bei für Nord und Süd in der Ver
Zug des Schöpfers eine Elnhelt des Kultus reren
Daß Luther die Ehe vom Sakramentsbegriff loslöſte von einem
ügfe der dieſe Jnſtitution r ſcheinbar adelte in Wirk
lichkeit aber noch zulleß daß vrlegg für gotetng ge
alten wurde brachte er auch für die e die individnaliſtiſche

wahrhaft chriſtliche Grundlage Luther iſt ferner der eigentliche
Gruünder unſerer Volksſchule Er verfocht die Anſicht daß
dem Staate die Schulhoheit a allein zuſtehe und was er
darüber ſchreibt in ſeiner Schrift an die Rathsherren aller
Städte, wie er darin die Pflicht des Staates belont der ſeine
Glieder nach goltgewollter Ordnung und Bildung durch Schulen
9827 müſſe das verdient in goldenen Lettern in jedem de

athsſaale zu prangen Und nicht in letzter Linie war ſeine
Arbeit epochemachend auf dem Gebiete der Armenpflege Er

beſeitigte die Anſchauung daß Almoſengeben ausſchließlich Sache
der Kirche ſei ſondern wies die Pflege der Armen und der
Unterſtützungsbedürſtigen durchaus dem Staate zu als eine
ſeiner vornehmſten Anfgaben Und wenn ſeit einem Jahrzehnt
Deutſchland von Staatswegen Unfall Jnvalidiläts und Alters
verſorgungsgeſetz ſchaſfte ſo lebt in dieſen Beſtrebungen ein Stück
Luther ſchen Geiſſes Luther hat alſo wie keiner zuvor auf die
kullürelle Geſtaltung unſerer modernen Verhältniſſe eingewirkt und
darum wollie man ſein Werk beſeitigen dann hieße das die Kultur
vernichten Feſthalten an dem was er uns hinterlaſſen es immer
weiter ausbauen trotz aller Anfeindungen das iſt die hetlige
Pflicht jedes echten Chriſten jedes wahren Patrioten Der Ge
ſang Und wenn die Welt voll Teufel wär ſchloß die in allen
ihren Theilen würdig verlaufene ſchlichte Gedächtnißfeier

C kö m Provinzialnachrichten

K Vom Brocken 24 Febr Wetter Die ſtrenge Kälte
die ſeit Donnerstag abend eingetreten iſt und ſeitdem begünſtigt
durch klaren Himmel und heftigen Oſtwind beſtändig zugenommen
hat dauerte heute woch an Heute früh zeigte das Thermometer
bei dichten Nebel und ſtürmiſchem Oſtwinde 14 Grad imnter
Null geſtern ſtieg die Maximaltemperatur nur bis auf 10 Grod
Der heſtige Oſtwind ſteigerte die Kälte zumal auch die Schnee
lage nur niedrig iſt in hohem Maße Touriſten die vergangene
Woche den Brocken beſtiegen ſprachen von einer noch nie erlebten
Kälte nicht einmal im vorjährigen außerordentlich kalten
Februar ſoll das Wetter auf dem Brocken weil die heftigen Oſt
winde ausblieben ſo ſchneidig geweſen ſein

c Halberſtadt 23 Febr Duell Am heutigen Morgen
ſand am Oſterholze beim benachbarten Städtchen Derenburg
zwiſchen dem dortigen Landwirthe Fr Schwanecke und dem
Landwirth und Reſerve Offizier Mooshake jun ein Duell
ſiatt bei welchem M durch einen Schuß in die Bruſt ſchwer
verwundet wurde ſo daß die Ueberführung deſſelben in die hieſ
Kehr ſche Klinik erfolgen mußte Die eigentliche Urſache zu dem
Duell legt nach der Halberſt Ztg in perſönlichen Zwiſtig
keiten die ſchon vor längerer Zeit zwiſchen Schwanecke und dem
Gutsbeſitzer Mooshake ausgebrochen waren und bei denen der
jüngere Herr Mooshake die Partei ſeines Vaters nahm Dies
wurde denn die Quelle forldanernder Reibereien zwiſchen ihm
und Herrn Schwanecke die ſich ſchließlich ſo verſchärft hatten
daß das Duell die Folge war

O Wittenberg 25 Febr Zum Tode mißhandelt Die
Kgl Staatsanwaltſchaft hatte für heute die Ausgrabung der vor
acht Tagen verſtorbenen Fabrikarbeiterin Lina Empfliug zur
Feſtſtellung der Todesurſache angeordnet die Verfügung aber
wieder aufgehoben weil inzwiſchen ermittelt wurde daß die
Empſling an Lungenentzündung vrranlaßt durch äußere mecha
niſche Einwirkung verſtorben iſt Der Sache liegt folgender
geradezu entſetzlicher Thatbeſtand zu Grunde Die Verſtorbene
hatte beim 20 Regiment hier einen Schatz Otto Rutſch dem ſie
ein Kind geboren bat Als Rutſch im vergangenen Herbſt
vom Regiment entlaſſen wurde ſchaffle ihm das Mädchen
einen vollſtändigen Civilanzug an machte iym auch ſo weit ihre
Erſparniſſe reſchten Baarvorſchüſſe und verſchaffte ihm
Arbeit in der Fabrik in welcher ſie beſchäftigt war Für olle
dieſe Liebe und Wohlihaten ließ der Menſch dann das Mädchen
ſitzen und bändelte mit einer anderen an Kein Wunder daß der
ſo ſchmählich Betrogenen die Galle überging und ſie ihm vor
14 Tagen in ihrem Groll das Schimpfwort Schuldenmajor an
den Kopf warf eine Beleidigung die Rutſch ſoſort durch eine
furchtbare Ohrfeige reparirte Die Geſchlagene wiederholte das
Schimpfwort und entſloh wurde aber von Rutſch eingehott
niedergeſchlagen und durch Fußtritte auf Leib und Bruſt ſowie
durch Schläge mit einer ſteinernen Bierfkaſche auf Kopf und
Geſicht ſo mißhandelt daß das arme Geſchöpf nach achttägigem
ſchweren Leiden daran geſtorben iſt

S Vitterfeld 24 Febr Prüfung Heute fand an der
hieſigen Realſchule unter Vorſitz des Königlichen Kommiſſars

errn Provinzial Schulrath Prof Dr Kramer die mündliche
eiſeprüſung ſtatt Von 16 Höglingen beſtanden 15 11 wurden

von der ganzen mündlichen Prüfung befreit
J Schönewalde 23 Febr Verſuchte Brandſtiftung

Schweinemarkt or einigen Tagen kam die Ehefraun des
Drechslermeiſters R nach einem Stall in ihrem Gehöſt den ſeit
längerer Zeit niemand aus dem eigenen Hauſe betreten hatte
Jn demſelben vermißte ſie zu ihrem Schrecken eine Garnhaſpel
ein Reiſighund und eine Anzahl aufgeſtellter Stangen Bei
genauerer Unterſuchung bemerkte ſie daß an der Stelle wo dieſe
Gegenſtände ſich befunden hatten ein Haufen Aſche lag und auch
eine Säule aus der Holzwand heragusgebrannt war Vermuth
lich hatte eine ruchloſe Hand auch hier wieder Feuer angekegt
das aber aus Mangel an Nahrung nicht weiter um ſich gegriffen
hat Unſer letzter Schweinemarkt am Mittwoch voriger Woche
war wieder ſo ſtärk beſucht daß man ihn von einem gewöhnlichen
Viehmarkt nicht unterſcheiden konnte Die zum Verkauf geſtellten
Thiere erzielten auch durchweg höhere Preiſe als auf dem vorher
gehenden Markte im Januar Ferkel wurden mit 15 30 M
das Paar bezahlt

S Erfurt 24 Febr Tod im Eiſenbahncoupé Auf
der Reiſe von Berlin hierher verſtarb heute nachmittag auf der
Strecke zwiſchen Weißenfels und Naumburg der 26 jährige Kauf
mann Hans Günther aus Berlin Der Verſtorbene weilte
ſchon längere Zeit kraukheitshalber in dem Kurorte Manebach
batte jetzt mit Frau und Kind Verwandte in Berlin beſucht und
auf der Rückreiſe ereillte ihn in den Armen ſeiner Frau der
S Die Leiche wurde hier ausgeſetzt um hier beerdint zu
werden

Nordhauſen 23 Febr Landwirthſchaftliches
Ausſtellung Der landwirthſchaftliche Centralvereln für dieProvinz Sachſen uſw hat dem landwirthſchaftlichen Vereine der

Aue welcher hier in Nordhauſen ſeinen Sitz hat für
ie 1896 hier geplkanle Stuten und Fohlenſchau 500 M Beihilſe

bewilligt und ihm zu Prämlirungen von Zuſhtſtieren gleichzeitig
150 M überwieſen Es iſt im Werke die Mitglieder des hieſigen
Pomiologenvereines dem landwirthſchaftlichen Vereine welcher ſich
ebenſalls mit pomologiſchen Beſtrebungen befaßt als Mitglieder
Wer r was einen beträchtlichen Zuwachs bedeuten würde

er Geflügelzüchterverein für Nordhauſen und Kingegend ver
anſtaltet vom 7 9 Marz in den Räumen des Reſtauranls
zur Hoffnung hierſelbſt abermals eine Geflügel Aus

ſtellung die recht umfangreich zu werden verſpricht Der
land wirthſchaftliche Verein der goldenen Aue hat zu den Koſten
der Ausſtellung einen namhaften Beitrag bewilligt ebenſo die

Stadt Nordhauſen und der Kreis Grafſchaft Hohenſteln je einen
Ehrenprels

A Artern 25 Febr Wahl Der Provinzlalvikar Jahr
von hier Sohn des eigen Superintendenten iſt zum Archi
diakonus von Aſchersleben gewählt worden

Kal Regierung zu Magdeburg Der Reglernungs Aſſeſſor von
Ugro zu Liegnitz iſt der Königl Regierung zu Magdeburg zur weiteren dienſt
lichen Verwendung überwieſen worden

Ordensverlelhungen Es erhielten den Rothen Adler Orden vierte
Klaſſe mit der Königlichen Krone e Hauptlente Toelle im 3 Thüring J
Regi Nr 71 und Haardt à la euite des FußArt Regts S e Magdeb
Nr 4 Art Ofſizler vom Platz in Glogau

J Deſſan 24 Febr Landtag Staatsmiuiſter von
Koſeritz eröffnete heute bei Anweſenheit von 35 Abgeordiiten
den Landiog und bemerkte in ſeiner Anſprache daß das ver
Weſen Finanzjahr ein günſtiges geweſen ſei denn es hätte einenleberſchüß von 495,477 97 M ergeben Derſelbe ſei herveigeführt

durch die günſtigere Geſtaltung unſeres rn Vertaliniſſes zum Reiche die Matrikularbeilräge ſeien um 126 700 M
wiedriger geweſen und 314,500 M habe Anhalt für Erhebung
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der Reichsſtenern mehr erhalten Ungünſtig ſei der Elat für das
kommende EtatsJahr Der Unterrichtseial verlange ein W ſtü

7 000von 70,000 der Penſionsetat von über 40,000Durch den Hinzulriit neuer Kaliwerke ſei für das Salzwert
Keopoldshall die Einnahme um 430,000 M nledriger angenommen
dabei ſollen noch dazu die Ausgaben für die Ausrüſtung des
nenen Werkes Frledrichshall aus den Beſtänden der Slaats
chuldenverwaltung entnommen werden Bei dieſer Finanzlage

es nothwendig auf Vermehrung der Einnahmen zu ſinnen
und ſo ſei es Abſicht der Siaatsregierung die Skala ri die
döheren Einkommen vproöogxeſſiv zu geſtaltenſach dem Vorgange Preußens und Sachſens Denmach ſel dieEhe von 16 Einheiten Staatsſteuer nöthig An elne Auf
beſſerung der Gehaltsverhältniſſe der Lehrer ſei vorläufig nicht
zu denken zum Vedauern der Staatsregierung Von den vor
liegenden Gefetzentwürfen ſei hervorzuheben daß die Staats
regierung beabſichtige eine Anſammlung zinstragender Kapitalien
zu ſchaffen zumal am J April 1897 die Tilgung der letzten
Staatsſchuld bevorſtehe Auch bei der Landesbrandkaſſe gedenke
man einen Reſervefonds zu bilden Die Verwahrloſfung der
Jugend erfordere eine Verſchärſung und Erweiterung der Vor
ſchriflen über die Zwangserziehung auch ſordere die Billigkeit
daß eine Entſchädigung für die durch Milzbrand verurſachten
Verluſte an ne und Pferden gewährt werde Hierzu
würden noch einige Vorlagen von geringerer Bedeutung treten
Präſident Lezius dankte für den Gruß des Herzogs und forderte
die Verfammelten r einem Hoch auf das herzogliche Haus auf
Morgen finden die Wahlen zu die Kommiſſionen und ver
ſchiedene erſte Leſungen ſtatt

88 Noßlan 23 Febr ſSparbauk Die heutige Generalverſammlung der Aktiengeſellſchaft Sparbank Roßlau ge
nehmigte die vom Aufſichlsrath vorgeſchlagene Vertheilung einer
Dividende von 10 Proz zahlbar vom 1 März d J ab
Der Kaſſenumſatz betrug im Jahre 1895 dem 6 Geſchäſtsjahr
der Sparbank 3,078,346 88 M Die Aktiven und Paſſiven ſtellten
ſich am Jahresſchluß auf 827,567 31 M Gewinn und Verluſt
konto wies in Debet und Kredit 37,834 33 M auf gut gemacht
wurden 15,640 72 M Die Sparanlagen betrugen Anfang 1896
auf 2139 Bücher 697,405 29 neu eingelegt wurden im letzten
Jahre 239,121 92 M

S Oranienbaunm 23 Febr Stenern SparvereinJmn Jahre 1896,97 kommen in hieſiger Stadt wieder 26 Steuer
einhelten zur Erhebung Der Abſchluß des hieſigen Sparvereins
vom vorigen Jahre iſt wieder günſtig denn es kommen wiederum
10 Prozent Dividende zur Vertheilung

ms Gera 23 Februar Gegen die impfgegneriſchen
Aerzte richtet ſich eine Bekanntmachung des Fürſtl Mini
ſteriums wonach jeder Arzt welcher innerhalb des Fürſtenthums
Privatimpfungen vorzunehmen oder den Erfolg von vorge
nommenen Privatimpfungen feſtzuſtellen ne hiervon
dem für den Wohnort des Jmpflings zuſtändigen Bezirksarzte
zur Vermeidung einer Geldſtrafe bis zu 100 M ſpäteſtens
3 Tage vor jedem Jmpf bezw Reviſionsakte genaue ſchriftliche
Mittheilung zu machen hat Von dieſer Verpflichtung können
Aerzte die ſich weder offen als Jmpfgegner bekennen noch auch
ſonſt zu dem Verdachte der Jmnpfgegnerſchaft Veranlaſſung gebenentbunden werden Veranloßt iſt dieſe Verordnung durch die
vor 3 Jahren durch den bekannten Jmpfgegner Dr M Böhm
vorgenommenen Jmpfungen welche als geſetzliche nicht anerkannt
worden ſind Dr Böhm wurde bekanntlich zu 2 Monaten Ge
fängniß verurtheilt

Altenburg 25 Fel r Sch enkun Ein Ungenannter
hat zum Bau einer Kirche in der ſog Neuen Welt hier
10,000 M geſpendet

8 Leipzig 23 Febr Rennen Die Leipziger Frühjahrs
rennen werden am 30 31 Mai und 1 Juni die Herbſt
rennen am 26 und 27 September abgehalten Der Miiglieder
ſtand des Reunklubs ſtieg von 370 auf 402

x Vom Kyffhänſer 24 Febr IDenkmals Figuren
Wie wir fachmänniſchen rn entnehmen wird dasReiterſtandbild für das Kaiſer Wilhelm Denkmal in
der Königl Hoſkunſtanſtalt von Seitz in München noch in dieſer

Woche d werden nachdem 25 30 Gehilfen Jahr
unausgeſetzt daran beſchäftlgt waren Das in Kupfer getriebene
Reiterſtandbild erreicht eine Höhe von Metern Die die

Geſchichte darſtellende ebenfalls für das Kyſſhäuſer Denkmal
beſtimmte Frauengeſt alt in kriegeriſcher Gewandung wird
vom Kunſtſchmiedemeiſter Kiene in München in einer Höhe
von 5 Metern ausgeführt Der Transport der beiden Koloſſal
n nach dem Kyſfhäuſer ſoll in der zweiten Hälfte des März
erfolgen

Allſtedt 24 Febr TTieſbohrungen auf Kali
werden demnächſt unweit der Sophleneiche vorgenommen eine
große Anzahl Waldarbeiter iſt augenblicklich mit dem Nieder
ſchlagen der Bäume dort beſchäftigt Die Bohrungen werden
init Genehmigung der weimariſchen Regierung auf Veranlaſſung
eines größeren rheiniſchen Bankinſtituts dir chaeihet Die
Arbeiten ſind der guf dieſem Gebiete bekannten Firma Max Land
graf Co zu Naumburg übertragen eventl ſoll bis zu
800 Metern gebohrt werden Nach dem Gutachten eines
Geologen und eingehendem Studium der geologiſchen Verhält
niſſe unſerer weimariſchen Enkkave dürfte dieſe Schürfarbeit
einen ansſichtsvollen Aufſchluß verſprechen

Stener und Wirthſchaſtsreformer
0 Berlin 24 Febr

Heute vormittag 10 Uhr begann im Klubhauſe die I General
verſammlung der Vereintgung der Steuer und
Wirthſchaftsreformer Der Vorſitzende Graf Mirbach
Pragg tten begrüßte die Erſchienenen mit etwa folgender An

rache
Die Hoffnungen welche bei der letzten Generalverſammlung

betreffs Abſtelkung der ernſten ſchweren Nothlage der Land
wirthſchaft ansgeſprochen wurden haben ſich leider nicht erfüllt

Thatſſächlich iſt zur Abſtellung der landwirthſchaftlichen Noth
lage ſo gut wie gar nichts geſchehen obgleich beiſpielsweiſe der
preußiſche Landwirthſchaftsminiſter den ernſten Willen hat zur
Beſſerung die Hand zu bieten Zur Kompetenz der Einzel
ſtaaten gehören aber abgeſehen von den Maßnahmen zur Ex
haltung des Grundbeſitzes in derſelben Hand eigentlich nur tech
niſche Angelegenhelten von deren Löſung kein bedeutſamer
Erfolg für die Landwirthſchaft zu erwarten iſt Die o
nahmen von entſcheidender durchgreifender Wirkung liegen in
der Machtſphäre des Reiches Was da geſchehen bezw nicht
geſchehen iſt muß allerdings wir dürfen uns nicht ſchenen
das auszuſprechen jede Hoſfnung unſerer Landwirthe ver
nichten Dle Vorſchläge welche auf Bildung eines mittleren
Getreidepreiſes abzielen können bei ruhiger Prüfung doch nicht
als eine Ausbeutung der ärmeren Volksklaſſen auſgeſaßt werden
r abgeſehen davon daß keln Gewerbe annähernd ſo vlel
Arbelter beſchäſtigt wie die Landwirthſchaſt und daß dieſe auch

der größte und bedeutſamſte Konſument iſt Deshalb hätten die
Maßnahmen zur Erzielung mittlerer Gelreidepreiſe nicht ſo
ſchroff abgewieſen werden dürfen wie das geſchehen iſt Die

gltung der verbündeten Regierungen hinſichtlich der Löſung der
kaſeherege beweiſt daß wir mindeſtens auf irgend welches

batkräſtige Vorgehen von dieſer Seite aus nicht zu rechnen
baben Wäre man ſich von den leitenden Stellen aus über die
wirthſchaftliche Lage der Landwirthſchaft klar und verſtände man
die wirthſchaſtliche Vedentung der Währungsfrage ſo würde
man nicht abgewartet haben bis der Reichslag und die beiden
Häuſer des preußiſchen Landtages ein ſcharfes Kompelle gaben
und würde nach dieſem Kompelle mit beſtimmten programmg
tiſchen Vorſchlägen hervorgetrelen ſein Aber das Gegentheil iſt
gelchehen Jch vermag daher zu meinem Bedauern keine anderen
Hoffnungen ahszuſprechen als ſolche die ſich auf unſere eigene

Kraft unſer ſeſtes Zuſammenhalten unſere opferfreudige Arbeit
en Die Rede klang aus in einem Hoch auf den Kaiſer
ſie Verſammlung wählte hierauf Graf Mirbach zum Vor

ſitzenden Domänenrath Rettich Roſtock Rittergutsbeſitzer
v KnebelDöberitz und Rittergutsbeſitzer v PlatenVentz
zu Beiſitzern Zum erſten Gegenſtand der Verhandlungen Die
veränderte Geſtaltung der auf die Befeſtigung der
Getreidepreiſe abzielenden Anträge Antraäg Kanitz
und Genoſſen lag folgender gemelnſainer Antrag der
Referenten Reichstagsabgeordneter Graf v SchwerinLöwitz
und Domänenrath Rettich Roſtock vor

Die XXI Generalverſammlung der Vereinigung der Steuer
und Wirthſchafts Reformer erklärt

1 Der urſprünglich nur auf Hebung der Getreidepreiſe
abztelende Antrag des Grafen Kanitz hat durch ſeine ver
änderte Faſſung in welcher er im Reichstag eingebracht
wurde eine ſehr viel weitergehende Bedeutung namentlich
in ſozialer Hinſicht erlangt Er bildet z Z den einzig

Weg um zu elnem für Produzenten wie Kon
umenten gleich wünſchenswerthen Ausgleich der Getreide
und Brotpreiſe auf mittlerer Höhe zu gelangen Die Be
ſeitigung der Getreldepreis Schwankungen wird gleichzeitig
eine Verringerung der Differenz zwiſchen Getreide und
Brotpreiſen bewirken und bedeutet daher nicht Brolver
theuerung ſondern Brolverbilligung

2 Die Ablehnung des Antrages erfolgte von ſeiten der
demokratiſchen Mehrheit des Reichstages in Wahrheit weit
weniger aus wirthſchaftlichen als aus parteipolitiſchen Rück
ſichten und von ſeiten der verbündeten Regierungen weit
weniger wegen thatſächlicher Unüberwindlichkeit der entgegen
flehenden handelspolitiſchen Schwierigkeiten als aus Mangel
an dem vollen Verſtändniß der großen ſozialen Bedeutung
des Antrages3 Aus dieſem Grunde betrachtet die Vereinigung der
Steuer und Wirthſchaſts Reformer es als ihre vornehmſte
Aufgabe neben dem Verſtändniß ſür die Währungs
frage das Verſtändnlß für die wirſhſchaſtliche und ſoziale
Bedeutung des veränderlen Antrages Kanitz bis zu den Neu
wahlen des Jabres 1898 in den weiteſten Kreiſen unſeres
Volkes zu fördern

Der zweite Verhandlungsgegenſtand betraf die Reichsbank
und ihre eveninelle Ueberführung in den Beſitz des
Reiches Die Frage iſt von der Vereinigung ſchon in den
Jahren 1885 und 1888 beſprochen worden Der Reſerent Land
iagsabgeordneter Dr Otto Arendt Berlin beantragte folgende
Reſolution

Die XXI GeneralVerſammlung der Vereinigung der Steuer
und WirthſchaftsReformer beſchließt

An den Herrn Reichskanzler den Bundesrath den Reichstag
und den preußiſchen Landtag das Erſuchen zu richten

daß bei der durch das Bankgeſetz vom 14 März 1873 vor
2 zehnjährigen Erneuerung der Privilegien der Noten

anken nach folgenden Grundſätzen verfahren wird
1 Jm Intereſſe der Vereinheitlichnug des deutſchen Noten

bankweſens und im Jntereſſe der Skeuerzahler macht derBundesrath von der ihm gceſetzlich zuſtehenden Befugniß

Gebrauch zum 1 Jannar 1901 den Privatnotenbanken das
Recht der Notengusgabe aufzukündigen

2 Jm Jntereſſe der Stenerzahler und behufs Ausbildung

lichen und ſozialen Bedürſniſſen aller Bevölkerungsklaſſen
entſprechende Kreditorgauiſation hat der Bundesrath das
ihm geſetzlich zuſtehende Recht auszuüben die Antheile der
Reichsbank am J Jannar 1901 zum Nennwerth unter

Theilung des Reſervefonds von 30 Millionen Mark zu er
werben ſo daß die Reichsbank künſtig für Rechnung des
Reichs betrieben wird3 Bei den hierdurch erforderlich werdenden Abänderungen
des Bankgeſetzes von 1875 iſt entſprechend der ſeit 1875
hervorgetretenen Bedentung des Giro ünd DepoſitenVer
kehrs eine geſetzliche Regelung der Deckung der Depoſiten der
Reichsbant und aller Banken herbeizuführen

Redner bemühte ſich die zu Gunſten der jetzigen Bankverſaſſung
geltend gemachten Gründe zu widerlegen und erktärte die gegen
wärtige Höhe der Dividenden welche die Reichsbank zahle be
rechtige zu dem Vorwurfe daß die Jntereſſen der Steuerzahler
von der Banklverwaltung weniger gewahrt würden als die
Jntereſſen der Antheilinhaber Der Beſchluß vom Jahre 1889
anf Verlängerung der gegenwärtigen Bankverfaſſung müſſe als
ein Sieg des mit dem Kapltalismus verbündeten Partikularismus
bezeichnet werden Der zweite Reſeren v Kardorff Wabnitz
enipfahl die Reſolution und betonle namentlich es müſſe bei der
Reichsbank leichter Kredit für den kleineren Mann zu haben ſein
Zur Diskuſſion ſprach nur Graf Mirbach der durch den
Vergleich der Verhältniſſe mit den unſrigen die Unhaltbarkeit
unſerer Bankverfaſſung nachzuweiſen ſuchte Er beantragte
folgenden Zuſatzantrag zu Punkt 2 der Reſolntlion

Jm Beſitze des Reiches kann die Reichsbank wenn ſie ſich
lediglich auf eine angemeſſene Verzinſung des vom Reich für
ihren Erwerb herzugebenden Kapitals beſchränkt ihren Kredit
dem deutſchen Handel und den deutſchen Gewerben zu weit
niedrigerem Zinsfuß zur Verfügung itellen als das gegen
wärtig geſchieht

Die Reſolution mit dem Zuſatzantrage würde einſtimmig ange
nommen Schluß Uhr

Vermiſchtes
Mauereinſturz Jn einen Neubau in der Chauſſeeſtraße in

Berlin ſtürzte heute eine Mauer ein Drei Arbelter wurden
unter den Trümmern begraben Der eine iſt todt die anderen

geſchloſſen

Ein Haus ans Papier Den Anſpruch des Originellen
kann das nenlich im Hamburger Hafen errichtete Reſt au
rations Gebände aus Papier erheben Es beſteht aus einem
eiſernen Gliederban wekcher dem Banwerk Feſtigkeit verleiht die
Mauern ſind ogrdzp aus einer Papiermaſſe bergeſtellt und auch
die Fußböden aus ſeuerſicherem Cartonpaopier ausgeführt Eben
ſo beſtehen die äußeren Verzierungen des Hauſes und ein großer
Theil der Möbel ans Papier Daß der Speiſeſagl von etwa
150 Perſonen gleichzeitig benutzt werden kann beweiſt daß der
Bau annehmbare Größenverhältniſſe beſitzt Zur
dient ein Warmwoſſerſyſtem deſſen Rohre an den Durchtritts
ſtellen durch die Wandungen und Dieſen mit Steingutnuffen
iſolirt ſind Der Hauptvörzug der Papierhäuſer ſoll in den
geringen Ausführungskoſlen

angegeben

Unſchuldig verurtheilt

falls taubſtumme Schweſter ſchwer verletzt haben ſollte Kokot
der die That entſchieden beſtritten hatte meldete Reviſion an
die aber vom s verworfen wurde Jnzwiſchen wurde
in Krotoſchin der Tiſchler Malmurowiez wegen mehrerer
en ne verhaftet und es lenkte ſich der Verdacht auf

ſhn daß er guch jenen Mord und Mordverſuch verübt habe
Am Sonnabend wurde Kokot nach Krotoſchin gebracht und
geeelis mit Malmnrowicz der Schweſter des Bäckermeiſters
denſtadt gegenübergeſtellt Wie verlantet ſoll dieſe v

ſtellung zu Malmurowiez Nachtdeil ausgeſallen ſein Nach der

beiden ſind leicht verletzt Der Bau wurde alsbald polizellich

Behelzung

t derſelben zu ſuchen ſein So
wird der Preis des Hamburger Reſtaurants mit 1500 Mark

Vor einiger Zeit wurde vom
Schwürgericht in Oſtrowo der Arbeiter Kokot aus Krotoſchin
zum Tode und zehn Jahren Zuchthaus verurtheilt weil er den
taubſtummen Bäckermeiſter Neuſtadt ermordet und deſſen eben

Der Mammon im Grabe Bel der Feſtſtellung des Nach
laſſes einer alten Dame in Brüſſel vermißten die Erben elne
Summe von 30,000 Fres die nachweislich die Verſtorbene bei
ſich aufbewahrt hatte Kein Centime davon war zu findeß ſo ſehrman auch alle Möbel aufs Genaueſte unterſuchte Vie Ver
ſiorbene war einem wiederholt vor dem Tode geäußerten Wunſche
gemäß in ihren Kleidern begraben worden Deshalb erſuchten
nunmehr die Erben das Gericht die Leiche wieder auszugraben
und die Kleider auf das Geld hin unterſuchen zu laſſen Das
n Jm Veiſein des Gerichts wurde die Leiche ausgegraben
ie Unterſuchung der Kleider vorgenommen und richtig in das

Futter eines Unterkleides e äht fand man die 30,000 Fres in
Bankſcheinen vor Das Ger cht nahm ſie einſtweilen an ſich

Seuche anf einem Schiffe Nach Meldungen aus Rio de
Janeiro kam der italieniſche Kreuzer Lombardia daſelbſt an
von 150 an Bord erkrankten Perſonen ſind 50 geſtorben

Groſzer Brand Aus Johannesburg Transvaal wird
vom 24 d gemeldet Jn dem Lager der Tuchfabrik von
Brother entſtand heute früh eine große Feuersbrunſt Der
Schaden wird auf 75,000 Pfund Stkerling geſchätzt

Letzte Telegramme
Batum 25 Febr Jn ganz Transkaukaſien herrſchen

ſeit einigen Tagen heſtige Schneeſtürme Viele Ort
ſchaften ſind verſchneit einige Häuſer ſind weg
geriſſen Der Bahnverkehr iſt unterbrochen Die
Flüſſe ſteigen Ueberſchwemmungen werden befürchtet

Athen 24 Febr Jn der Kammer wurde der Miniſter
des Auswärtigen interpellirt über den Fall Hammerſtein
Er verſprach demnächſt die Jnterpellation zu begautworten

New York 24 Febr Der Tod Adolf Ladenburg s
iſt auf der Rückreiſe von Florida wohin er ſich zur Wieder
herſtellung ſeiner Geſundheit begeben hatte infolge eines
heftigen Anfalles von Gallenſteinkolik erfolgt

Handel Gewerbe und Verkehr
Nach den statistischen Ermittelungen des Vereine

deutscher Eisen und stablindustrieller belief sich die
Roheisen Erzeugnung des Deutschen Reiches einschl Luxemburgs
im Januar 1896 auf 517,988 t darunter Puddelroheisen und
Spiegeleisen 142,622 t Bessemerroheisen 31,345 t Thomas
roheisen 263,301 t und Giessereiroheisen 80,720 t Die Erzeugung
im Januar 1895 betrug 489,575 t im Dezember 1895 510,405 t

Vaterländisehe Hagelversicherungs Ges in Elber
feld Der Reingewinn für 1895 beträgt nach Abzug der Gewinnantheile
zwischen 275,000 37 und 278,070 M Im Vorjahr wurden von einem
Gewinn von 360,480 M 87,401 M zur Deckung des alten Fehlbetr ges
verwandt 198,500 M der Kapitalrücklage zugewiesen und 75,000 M als
Di vidende von 7 Proz vertheilt

Essenu a d Ruhr 24 Febr Amtlicher Bericht des Kohlen
warktes Die Nachfrage ist dureh die eingetretene kältere Witterung
stärker Die Abnahme seitens der Industrie ist fortdauernd gut

Weitere Preiserhöhnng für Bisen Der Köln Zeitg
zufolge erhöhte die Verkaufestelle für Qualitätspuddeleisen ung

v e Stahbleisen die Preise um 2 Mder Reichsbank als Mittelpunkt für eine den wirthſchaft Gresserei Roheisen zu Püsseldork um 1 31
und die Verkaufsstelle für

Dividenden Die Mitreldeutsehe Kreditbank erzielte
einen Vebersehnss von 235,009 72 A hieraus soll nach Absetzung für
Reserven und Tantidmwen nd Ueberweisungen von 250,000 an ein
nen zu erricbhtendes Delcredere Konto eine Dividende von S Proz
5 Proz im Vorj vertheiit werden Der Aufsiehtsrath der Aſa e hinen
haun Anstali und Eisen giesse rei vorm FPlöther beschloss die
gleiche Dividende von 8 Proz wie im Vorigen Jabre in Vorsehlag zu
bringen

Rio de Jane r 0 22 Febr Telegr Wecheeoheuf London 9

Börse zu Halle am 25 Februar
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Wweizen fest 150 157 feineter märkischer über Nouiz

Rauhweizen 149 155 M
Roggenv rubig 131 133 M
Gerste etill Brau 138 158 feinste bis 172 AI Futter

117 126 M
Hafer ruhbig 127 133
Mais amerſinnischer Allxel 100 104 B

127 136 A
Raps ohne HIamlel Somwerrübzen 81 Erbsen

Viktoria 130 144 I
Preies für 100 kg netto

St ärke einschl Fass Hallesche pa Weizenstärke
35,50 37,50 A Maiestärke 30 33 I bei knappen Vor
räthen

Kümmel nussel Sack 56 57 I Linegon 16 bis
32 Bl hohnoen 22 24 II Kleosnaaton Roihbklee
56 70 82 Weissklee 72 80 100 schwedischer Klee 60 bis
68 76 Geibklee 22 26 Esparsette 22 24 II

Mohn blau 29,00 30,00 A grau B
Futterartikel gefragt Vuttormwehl 12,00 13,90 dl

Roggenkleie 9,25 9,75 da Weizoneehalen 8,75 bis

Douauma le

9,25 Weizongrioskleio 75 9,25 dI DIalzkeolme
helle 8,00 9,00 AI dunkle 7,00 7,50 J Oelkuohen
9,50 10 M

Ala z 25,50 27,50 A Rüböl 47,00 J
Petroleum 23,00 A Solaröl 0,825/309 12,50 M
Spiritus 10,000 IMer Proz fest Kartoſſel mit 50 b

Verbraueheabgnbe DI m 70 di Verbrauechenabaahe 33,30 31

Rüben AWeſzenmoehl 00 brutto incl Sack 22,50 23,50 A Roggen
well 0l brutto inel Sack 19 00 20 00 M

New Vork 24 Febr Ielegr Röother Winter weizen
82 Welzen Februar 73 dlärz 732/, Mai 72 Juli 71
da is Februar 37/8 Mai 368/6 Juli 37 NMehl 2,75
Getreideſracht I

Ohiceago 24 Febr Telegr Weizen Februar 63/, Mai 654
Mais Februar 287

Waszsersiaude f bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Fall Wuehs
Axtern Brückeupegel 23 Febr f 54 24 Febr m
Weieseutels Oberpegel 2,42 1521do UVuierpegei t 135 f9,02 285nothg 24 Febr 1,85 25 Febr f3,81Aleleben Oberpegel 23 Febr F2,3224 Febr u
do Unterpegel t 1,34 T z 7Bernburg 171 25 15Kalbe Oherpegel 443 7do Unlerpegeb 1,92 10,78 t13

Moläau Iser Eger Blve
m Febr a ſWueh st kehr Fall Vuehe
acſweoie 056 Tornau 23 foPrag Vitienberz 74Jangbnnzian Boszhau 1,20 14laun 0,03 1 Ah 260 26ardubita 0,08 2 Magdeburg 50 18Brandeis 1008 2 Tangermünde 52,26 20Meincke S0 Wnlenberge Fäio
Titmeriiz 0,24 14 Damit Peg 23 1,80 20Aussig 241 03 6 Iauenburg 24 1 1,83 11
Dresclien 1,32 20

Bernburg Fiss and Aussig starkes Treibeis Dresden arkes Treibeis
Torgan Rigang Roselan Vie Treibeis Magdeburg tarker Eisgang

Konſrontation vernahm der Staotsanwalt Bruſſock aus Oſtrowo
15 Zeugen in dieſer Angelegenheit

n e EKisgong Lauenborg Treibeis Dömitze Treibeis Trotha
2etnn d



V

S

Kölner

S Dowbau ILtterie
W

e 5,000 Mk 30,000 Mk
S 15,000 MkS Ziehung 27 Februar 1896

Otto Hendel Sortiment
Halle a S

27 Lölner Dombau Jotterie
Ziehung bestimmt vom 27 29 Februar er

Rauptsewinne baar
75000,30000,15000 2à6000,5à3000ete

Originalloose à 3 ort und Iito 380 Pt
I Lewin Berlin NW Flensburger Str 7

S Winter und Sommer gleich günſtige la
Dr Kles Diätetiscohe Heilanstalt

Dresden IV
Jerztliche Behandlung durch das diätetiſche Heilverfahren Durchaus

vorzügliche Heilerfolge in allen ſelbſt den hartnäckigſten Krankheiten wie
Magen Herz Unterleibs Nervenleiden Frauenkrankh Säfte
verderbniſt 2e Mäßige Preiſe Proſpekt frei Schriften Dr Kies
Diätet Kuren Sehroth ſche Kur ze 8 Aufl Preis 2 Mark Herz
kraukheiten r2e Preis 1 Mk durch jede Buchhandlung ſowie direkt ad

Galifornischen Portwein
Marke Slolden Crown vro Flaſche 22 Mk inelvorzügliches Anregungs und Stäriungs Mittel empfehlen

z RathhanusſtraSchulze Birner NeeOari Buggert Frau Pomrehn PAul BrunnGr Steinſtr 51 Magdeburger Str 47 Onnerfurt
Carl Germer Otto Roseh Carl Fikner

u H J ReussnerChr Grüncwald An der Moritzkirche I Joh Gitese Nachfolger
Sokzn Schmeerſtr 1 Richnrd Sachse Delitzſch

C ar Güstel Friedrichſtr 18 Fr GaudfehGr Steinſtr 25 A Steinbnach Ammendorf,Otto oppe Adler Drogerie Julius KieserThomaſinsſtr 49 Königſtr 16 HöhnſtedtCarl IIaber F Streubel Rudolf MöritckeSophienſtraße 13 Bernburger Str 9 Querfurt
Carl Müller H Staudtmeister C F StraubeMagdcburgerſtr 59 Gr Märkerſtr ZörbigW E Schmidt Jnh Paul Booch Leipziger Str 50

r S

e

a

d

22 4

9 n dlalerkärdotögt

Das Fleiſch Pepton
der Compagnie Liebig

iſt wegen ſeiner außerordentlich leichten Verdaulichkeit
und feines hohen Nährwerthes ein vorzügliches Nahrungs
und Kräftigungsmittel für Schwache Blutarme und

Kranke namentlich auch für Magenleidende
Hergeſtellt nach Prof Dr Kemmerich s Methode ad

unter ſteter Kontrolle der Herren
Prof Dr M von Pettenleſpr Pro Dr Carl von Vojit

n

Käuflich in Doſen von 100 und 200 Gramnx

nes vor negt
W

Von QuA

Wenn Jeder lopf den Namen

von

empfiehlt ſein großes Lager selbstgefertigter Möbel Spt
gediegenſter und ſorgfältigſter Ausführung zu äu

Eigene Tavezier Werkſtatt

Müähbel Fabrik und Magazin

M eiſnrichschurigBrunoswarte Nr 23 an der Moritzkirche
el und Polsterwanaren in mr

billigen Preiſen
r

Halle a Marienstrasse
Gegründet

S

Hoüiliom bechitt O r St or Z Koblen esohäft
en gros S en detall

3

öbeltramnsport l Verpackungs Geschäft
878 Mitglied des Continentalen Möbeltransport Verbandes

Unter persönlicher Verpackung

S e S Se

e

ken
e ce

e S e 2
w e Jder

Preisen unter Zusicherung prompter und reeller

Bei Kleineren VUmzügen stehen Tafelwagen in versehte
Vertreter an allen grösseren Plätzen

u WeLeipaiger Str 22

merere

u 1 u 4

Emptehle mich den geehrten Herrschaften bei Umzügen und Transporten innerhalb und auszerhalb Halles u billigsten
Bedienung

Möbeltransport per Bahn ohne jede Vm ladung v Zimmer zu Zimmer unter voller Garantte
denen Grössen zu Diensten

W Aueh übernehme Möbel zur Lagerung le

Soeben wurde ausgegeben und ſt
J in allen Buchhandlungen zu haben

Zur Geschichte
Märchen Oper

Von
Dr Leopold Sohmlgt

Zweite Auflagse

gr Octav geh 3 Mark
Zahlreiche Nachfragen die Infolge

Mangels an Exempl nicht berück
sichtigt werden Konnten haben zu
dem Entschlusse geführt von dieser
eigenartigen Monographie der ersten
auf diesem Gebiete einen Neudruck
zu veranstalten der von dem Voerk
mit Kl Beigaben bereichert und hie
und das berichtigt worden ist

Halle aſs Otto Hendes

S Sammek
Gardinen Spitun

Halle a
Grosse Steinstrasse I

Eeke Grosse Ulrichstrasse r

kinzigs höchste

AuszeichnungAusstellung

Antwerpen fär Lokomobilen
1894 für industrieGrosser Proiz Zwecke

len nfordekräften

Special Abtheilung für Industrie
In den letsten gehn Fahren über 4060 Stäck verkauft

im Brennmaterlal Verbrauch naohwelsbar erheblioh aparsamer
wie stätlionäre Dampgfanfagen mit eingemauerten Kessem bel mdestens

giolehor Lelstungs fähigkoſt Oauerhaftigkeit und Betriebssſcherheit

ad

I nt Saat gereinigt und trieurt
offeriren

Rothen Schlanstedter Sommerweizen ſteif im Stroh
volles Korn fällt nicht leicht aus à Mk 190

Hanna Gerste reift früh und giebt bei vollem Korn hohe
Erträge à Mk 190

Nilton Hafer ſteif im Stroh lagert daher nicht leicht voll
im Korn à Mk 160 p 1000 kg

Die Preiſe verſtehen ſich ab hier gegen vorherige Einſendung des Be
trages oder Nachnahme Säcke ſind einzuſenden event erfolgt Verſandt in
neuen Drellſäcken die zum Se bſtloſtenprels berechnet werden

Proben auf Wunſch zu Dienſten ar
55 Zuckerfabrik Körbisckorf

bei Merſeburg
Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e e nene

empfiehlt
in groſzer Auswahl

e

a

Sir Se Oi rv S i43 J 71S 1S

hS Leipz Str 19

Aeee ihnen
Senſationelle Nenheit

Patent Ruheſtuhl
Syſtem Stoermer

D R P 79077 aä

C F Morgenroih Erfurt

e e
FamilienNachrichten

Die Beerdigung meines lieben
Mannes und unſeres lieben Vaterß
des Hausbeſitzers Fr Kutſcher
Je achmi i 3 Uhr von der
Kapelle des Nordfriedhofes aus ſtatt
Die trauernden Hinterbliebenen
Die unſeres lieben guten

Willy findet Diensta r
von der Königl Klinſk nach dem No
friedhof ſtatt Unſer Schmerz iſt groß

Herm Roſch und Frau

Die edllonen der Saale Zelen befinden ſich Bewe
Gr gorlin Neue Promenade 1

Markt 94 Waagegebände

Mit Unterhaltungsblatt und Belblatt
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